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Bekanntmachung

Am Montag, dem 23.04.2012, 17.15 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus

Ludwigsthal, Im Stillen Winkel, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-

Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 19.03.2012

2 Seniorenfeiern 2012

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 19.03.2012

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 12.04.2012

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 24.04.2012, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1

des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 27.03.2012

2-3 Grundstücksausschuss

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 11.04.2012

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 25.04.2012, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Stadtrates Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 28.03.2012

2 Vorstellung der Ergebnisse „Einzelhandelsgutachten

für die Kreisstadt Neunkirchen”

3 Gewerbemonitor 2011 - Ergebnisbericht Kreisstadt Neunkirchen

4 Benennung eines Mitgliedes für den Seniorenbeirat

5 Änderung des Dezernatsverteilungsplanes

6 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 118 Schiffweiler Straße

in Neunkirchen-Wiebelskirchen als Bebauungsplan

der Innenstadtentwicklung gem. § 13 a BauGB

Annahme und Offenlegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit gleichzeitiger

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

gem. § 4 Abs. 1 u. 2 BauGB

7 Kreditaufnahme 2012 Eigenbetrieb Abwasserwerk

8 Bürgschaftsangelegenheiten

9 Erlass eines 7. Nachtrages zur Verwaltungsgebührensatzung

der Kreisstadt Neunkirchen vom 13.09.1979

10 Änderung der Friedhofsgebührensatzung

11 Verkauf an die Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft mbH Neunkirchen,

Oberer Markt 12, 66538 Neunkirchen

12 Aktuelle Belegungssituation der Kindertageseinrichtungen in Neunkirchen

13 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

14 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

15 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 28.03.2012

16 Ausbau des Sportplatzes Münchwies zu einem Kunstrasenplatz

Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages mit DJK 1929 Münchwies e.V.

17 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

18 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 12.04.2012

Fried, Oberbürgermeister

Ausschreibung

Die Kreisstadt schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Zufahrt ZF Wellesweiler - Straßenneubau

Nähere Informationen und kostenloser Download

der Bewerbungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 17.04.2012

Fried, Oberbürgermeister

AmtlichesKURZ + KNAPP

Stadtgeburtstag

Einen „runden“ Geburtstag feierte

die Stadt Neunkirchen am 1. April.

Am diesem Tag vor 90 Jahren, also

dem 1. April 1922,  wurden Neun-

kirchen die Stadtrechte verliehen.

Die Feier des „Stadtgeburtstages“

ist besonders für die Kinder der

Neunkircher Grundschulen ein

Grund zum Feiern, denn sie werden

an diesem Tag beschenkt.

Wegen der Osterferien werden

Oberbürgermeister Jürgen Fried,

Bürgermeister Jörg Aumann und

der Beigeordnete Sören Meng den

Kindern in der Grundschule Am

Stadtpark mit „etwas Verspätung“

ihre Stadtgeburtstagsgeschenke

am kommenden Freitag persönlich

übergeben. Die rund 1.600 Neun-

kircher Grundschüler erhalten eine

Brezel und ein kleines Geschenk

zum „90. Geburtstag der Stadt“.

Diese symbolische Geburtstags-

geschenkübergabe ist verbunden

mit Informationen über die Ent-

stehung und Entwicklung der Stadt

Neunkirchen. Mit dieser Aktion soll

langfristig die Verbundenheit der

jungen Neunkircher Bürger zu ihrer

Stadt gestärkt werden.

Radtour ausgebucht

Die Radtour in die Partnerstadt

Mantes-la-Ville mit Bürgermeister

Jörg Aumann ist ausgebucht. Mehr

als 13 Personen können in diesem

Jahr aus logistischen Gründen nicht

aufgenommen werden. Der Bürger-

meister freut sich über die große

Resonanz und kündigt weitere

Aktionen dieser Art an.

Schuldenberatung

Das Stadtteilbüro Neunkirchen bie-

tet in Zusammenarbeit mit der

Schuldnerberatungsstelle des Land-

kreises Neunkirchen am Dienstag,

24. April , 14 bis 16.30 Uhr,

Sprechstundentermine zum Thema

Schulden an. Die Beratung findet

im Kommunikationszentrum, Kleist-

straße 30b in Neunkirchen statt.

Interessierte Bürger können sich

bis 23. April unter Tel. (06821) 91

92 32 anmelden.

Wickelraum

Im Neunkircher Rathaus steht seit

Neuestem eine Wickelmöglichkeit

für die kleinsten Besucher zur Ver-

fügung. Im 4. Stock in der Nähe

des Kinder- und Familienbüros kön-

nen in Zukunft in aller Ruhe Win-

deln gewechselt werden. Neben

einem Tisch mit Wickelauflage sind

in dem Raum auch ein Wasch-

becken und eine Garderobe, so

dass Taschen und Jacken aus dem

Weg sind. Der Schlüssel ist in

Zimmer 417 erhältlich.

Austausch der Wasserzähler

Um die korrekte Zählweise der Wasserzähler zu gewährleisten,

werden in der Zeit von März bis Oktober durch Monteure der WVO

GmbH die Wasserzähler mit Eichdatum bis 2012 in folgenden

Orten erneuert:

Hangard

Münchwies

Wir bitten, den Monteuren einen ungehinderten Zugang zu den

Zählern zu ermöglichen. Aufgrund der Vielzahl der zu wechselnden

Zähler ist es uns nicht möglich konkrete Termine mit Ihnen zu

vereinbaren.

Selbstverständlich entstehen Ihnen durch die Arbeiten keine zusätz-

lichen Kosten. Für die durch die Arbeiten entstehenden Unannehm-

lichkeiten bitten wir um Verständnis. Die Monteure können sich

als Mitarbeiter der WVO GmbH ausweisen.

Ihre Wasserversorgung Ostsaar

WVO GmbH

Neue Spielanlage „Skyclimber“ im Gutspark

Für Klettermaxe

Ortsvorsteher Becker und Bürgermeister Aumann freuen sich auch über die neue Kletterspinne. Foto: Stadt Nk

Der Zentrale Betriebshof der Kreis-

stadt Neunkirchen hat im Gutspark

in Furpach eine neue Seilspiel-

anlage der Firma SMB aufgebaut.

Bürgermeister Jörg Aumann und

der Ortsvorsteher des Stadtteils

Furpach-Kohlhof-Ludwigsthal,

Klaus Becker, waren vor Ort, um

die Kletterspinne zu begutachten.

Die Anlage ist zum gleichzeitigen

Klettern für bis zu 50 Kinder ab

dem 5. Lebensjahr geeignet. Der

„Skyclimber” hat eine Gesamt-

höhe von 4,90 m und wurde mit

Sand als Fallschutz abgesichert.

Die Anschaf fungskosten der

Anlage betrugen 14.671,51 €.

Mit der innovativen Kombination

aus einem dreidimensionalen

Raumnetz und großflächigen

Kletterwänden wurde ein völlig

neues Seilspielgerätekonzept um-

gesetzt. Das modulare System

ermöglicht ein unkompliziertes

Nachrüsten des Grundgerätes mit

verschiedenen An- und Ausbau-

modulen auch zu einem späteren

Zeitpunkt. Die Kletterlandschaft

ermöglicht abwechslungsreiche

Bewegungsabläufe, die den Kin-

dern viel Freude bereiten.

Der Gutspark ist somit auch für

Kinder noch ein Stück attraktiver

geworden, während die Eltern

auf einer der Bänke dem munteren

Treiben zusehen können.

EU-Förderung der Entwicklung des ländlichen Raums

Der Lehrstuhl für Nachhaltigkeits-

wissenschaften an der Universität

des Saarlandes führt eine Online-

Befragung unter allen Saarlän-

derinnen und Saarländern zu be-

stimmten Fördermaßnahmen der

Europäischen Union durch.

Mit diesen Fördermaßnahmen soll

einerseits eine Stabilisierung der

Land- und Forstwirtschaft und eine

Verbesserung der Lebensumge-

bung der Menschen im ländlichen

Raum erreicht werden, anderer-

seits sollen aber auch die Umwelt-

situation verbessert und die typi-

schen Landschaftsformen erhalten

werden.

Unter allen Teilnehmern werden

einmal 500,- € in bar verlost, die

die Europäische Union und das

Saarländische Ministerium für

Wirtschaft und Wissenschaft für

diesen Zweck aus dem Europäi-

schen Landwirtschaftsfond für die

Entwicklung des ländlichen Raums

(ELER) zur Verfügung gestellt ha-

ben.

Die Antworten werden anonym

erhoben.

Die Umfrage endet am 22. April

2012. Interessierte Teilnehmer

finden die Umfrage unter:

https://www.soscisurvey.de/zba/

Saarlandweite Online-Umfrage

Plakativ präsentiert sich Neunkirchen als die Musical-Hochburg im Saarland. Seit zehn Jahren führt

das Musical Projekt eigene Produktionen auf, die vom Publikum gefeiert werden. Ende des Jahres wird

es unter dem Arbeitstitel „Irgendwann ist Jedermann” eine Uraufführung präsentieren. Neu ist die

Musicalhotline (06821) 294 90 10, bei der man zum normalen Festnetztarif aktuelle Informationen zur

Musicalstadt erhält. Hier gibt's Infos zur Kartenreservierung für „Irgendwann ist Jedermann” und die

„Wasserphantasie", einer Show der Aura Entertainment GmbH, die im August den Furpacher Weiher in

eine Phantasiewelt mit Geistern und Nymphen verwandelt. Außerdem erhält man hier Infos über Kurse der

Musicalschule, die mit ihren  Workshops eine echte Talenteschmiede ist.
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Kreisstadt Neunkirchen

Am Samstag, 12. Mai, veranstaltet

das Jugendbüro der Kreisstadt

Neunkirchen in Zusammenarbeit

mit den Jugendbüros im Landkreis

und dem Kreisjugendamt eine

Tagesfahrt nach Wiesbaden. An

der Fahrt können Jugendliche ab

13 Jahren teilnehmen.

Der Reisebus startet um 8.30 Uhr

in Eppelborn (Big Eppel) und fährt

über Illingen (8.45 Uhr Bahnhof)

und Neunkirchen (9 Uhr Mantes-

la-Ville-Platz) nach Wiesbaden.

Nach der Ankunft gegen 11 Uhr

wird gemeinsam die Bonifatius-

kirche besichtigt. Die große Hallen-

kirche wurde von Philipp Hoff-

mann erbaut und 1849 einge-

weiht.

Danach steht die Zeit zur freien

Verfügung, um die besondere Ar-

chitektur einer Reihe von Bauwer-

ken, die historische Kunstwerke

sind, und eine elegante Stadtmitte

mit einer großen Fußgängerzone

zu genießen. Hier kann man den

Tag angenehm verbringen.

Der Boulevard der hessischen Lan-

deshauptstadt ist die Wilhelm-

straße. Zahlreiche Boutiquen und

Einrichtungsgeschäfte haben sich

entlang der Straße angesiedelt.

Außerdem befindet sich in dieser

Kulturmeile das Erbprinzenpalais,

das Kurhaus, das Staatstheater

und das Hotel Nassauer Hof.

Neben dem Stadtmuseum genießt

das Museum Wiesbaden interna-

tionale Aufmerksamkeit wegen

seiner herausragenden Expressio-

nistischen Sammlung. Das Mu-

seum verfügt allein über 100 Wer-

ke des Malers Jawlensky.

Gegen 17 Uhr wird die Rückreise

angetreten.

Pro Teilnehmer kostet die Fahrt

10 €. Sie umfasst die Hin- und

Rückreise in einem modernen Rei-

sebus, Unfallversicherung und Be-

treuung durch Mitarbeiter der Ju-

gendbüros.

Anmelden kann man sich bei allen

Jugendbüros im Landkreis, unter

anderem in Neunkirchen, bei Klaus

Heidinger, Tel. (06821) 202-420

Hundehalter
Hundekot auf Fußwegen oder

Spielplätzen ist ein Dauerärger-

nis. Es ist auch ein weit verbrei-

tetes Missverständnis, dass die

Zahlung der Hundesteuer den

Besitzer des Tieres davon ent-

bindet, den Hundekot zu besei-

tigen. Hundebesitzer sollten be-

denken, dass vom Hundekot

auch Gesundheitsgefahren für

Mensch und Tier ausgehen kön-

nen. Im Stadtgebiet gibt es an

zahlreichen Standorten kosten-

los Beutel, mit denen die Hunde-

besitzer den Kot problemlos auf-

nehmen und im nächsten Abfall-

behälter entsorgen können.

Gehen Sie mit gutem Beispiel

voran und führen Sie stets eine

Tüte mit sich!

Verstöße können mit einem

Verwarnungsgeld oder bei gro-

ben Verstößen sowie im Wieder-

holungsfall mit einer Geldbuße

geahndet werden.

Herr Jakob Kaufmann

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 20. April

Frau Eleonore Keller

Steinwaldstraße 69,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 21. April

Frau Hilde Winkelhahn

Max-Braun-Straße 25,

66538 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 24. April

Eheleute

Siglinde und Jürgen

Kraußhaar

Zum Mutterbachtal 1,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 24. April

Frau Gertrud Mörscher

Meisenweg 32,

66538 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 25. April

Gratulationen

Ausstellungen

bis So, 13. Mai

„Offene Bauten”

von Katherina Fischborn

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Musik/Theater

21. und 22. April, 10-18 Uhr

Gesang-Workshop

für Anfänger und

Fortgeschrittene

Stummsche Reithalle

Musikschule Neunkirchen

Sport

Do, 19. April, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur AWO Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 21. April, 14.30 Uhr

Fußball-Oberliga Südwest:

Borussia Neunkirchen –

SV Elversberg 2

Ellenfeldstadion Neunkirchen

Fußball-Regionalverband Südwest

Sa, 21. April, 19.30 Uhr

Frauenhandball 3. Liga Süd:

TuS 1860 Neunkirchen –

ESV Regensburg

TuS Halle, Haspelstraße

Dt. Handballbund

Sonstige

Fr, 20. April, 15-18 Uhr

Kaffeenachmittag

beim DRK Neunkirchen

Schloßstraße 50-52

Deutsches Rotes Kreuz

Sa, 21. April, 19.30 Uhr

Wellesweiler Abend

Stengelkirche

KKW Wellesweiler

Di, 24. April, 19 Uhr

Literatur im KOMM:

Liebesgedichte von

Konstantin Wecker

mit André Noltus

KOMMZentrum, Kleiststr. 30b,

Stadtteilbüro Neunkirchen

Mi, 25. April, 16  Uhr

Treffen der Apoplex

Selbsthilfegruppe

Schloßstraße 50-52

Deutsches Rotes Kreuz

Veranstaltungen
19. - 25. April 2012

In der Zeit vom 5. bis 11. April

wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

31.03.Pia-Fabienne Maier,

Neunkirchen; 02.04. Jonas-

Daniel Schmitt, Neunkirchen;

06.04. Lucy Elke Tesch, Heinitz,

Lilly Sabrina Tesch, Heinitz;

08.04. Lea-Sofie Krause, Neun-

kirchen; 09.04. Kim Tabea

Bettinger, Neunkirchen; 10.04.

Andreas Waldmann, Schiff-

weiler

Eheschließungen

05.04. Britta Morsch und Mi-

chael Weinmann, Hangard,

Carolin Mona Clemens und En-

rico Martillotto, Neunkirchen

Sterbefälle

04.03. Angelika Neufeld, Neun-

kirchen, 88 J; 02.04. Werner

Kehl, Neunkirchen, 76 J; 04.04.

Inge Anna Latz geb. Emmrich,

Münchwies, 77 J; 05.04. Ruth

Haßdenteufel geb. Marx, Wie-

belskirchen, 85 J; 06.04. Egisto

Walter Orsini, Wiebelskirchen,

67 J; 07.04. Anna Güth geb.

Heen, Schiffweiler, 93 J; 09.04.

Rosa Maria Jochum, Schiffwei-

ler, 75 J

Standesamt

Neunkircher Kulturgesellschaft

VHS Neunkirchen
Fledermäuse, Kobolde der Nacht -

eine Abendexkursion

Am Freitag, 11. Mai, 20.30 Uhr treffen sich die Interessenten

in Heinitz, Grubenstraße, in der Nähe der Kirche am Wendeplatz

neben dem Hans-Krämer-Platz, um unter der Führung von Biologin

und Heilpraktikerin Brigitte Scherer eine zweistündige Abendexkursion

unter dem Motto „Fledermäuse - Kobolde der Nacht” zu unternehmen.

Kurz vor Sonnenuntergang beginnt die Exkursion mit einer Einführung

in die Besonderheiten der Fledermäuse. Die Teilnehmer erfahren

vieles über die nächtlichen Flugakrobaten. Sie können die Fleder-

mäuse beobachten und erhalten Einblicke in deren Lebensräume.

Die beliebte und sehr lebendig gestaltete Veranstaltung spricht

Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 5 Jahren an.

Es wird gebeten, an Taschenlampen, wetterentsprechende Kleidung

und gutes Schuhwerk zu denken.

Da die Aufsichtspflicht nicht übernommen werden kann,

können Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen teilnehmen.

Max. 25 Teilnehmer, Anmeldung erforderlich.

Weitere Infos unter Tel. (06821) 2900-612

Konzert

Norland Wind
20. April, 20.30 Uhr,

Stummsche Reithalle

Ausverkauft!
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Für Anna-Jessica Pumplun und

Marco Jäger ging ein Traum in

Erfüllung. Die beiden gaben sich

in exotischer Kulisse das Ja-Wort.

Doch dazu mussten die beiden

aus dem pfälzischen Bechhofen

nicht nach Indien oder Afrika

reisen, sie luden ihre Gäste kur-

zerhand in den Neunkircher Zoo

ein. Denn im Elefantenhaus kann

man neuerdings auch heiraten.

Elefantendame Kirsty als „Trau-

zeugin” nahm im Anschluss gerne

die vom glücklichen Brautpaar ge-

reichten Bananen an. Nach dem

Sektempfang im Elefantenhaus

wurde anschließend im Zoorestau-

rant gefeiert. Für den Beigeord-

neten Sören Meng und die Stan-

desbeamtin Doris Manz war dies

ein gelungener Auftakt, denn es

haben schon mehrere Brautpaare

an diesem speziellen Angebot

Interesse gezeigt.

Traumhochzeit im Zoo

Für viele Bürgerinnen und Bürger

der Kreisstadt Neunkirchen ist es

längst schon kein Geheimtipp

mehr. In der städtischen Freizeit-

einrichtung Robinsondorf haben

schon viele übernachtet oder zünf-

tig gefeiert. Gerade für Gruppen

junger Menschen, die mit kleinem

Budget reisen, ist das Robinson-

dorf eine hervorragende Alter-

native zu Hotel oder Jugendher-

berge. Denn die Seele des Robin-

sondorfes Harald Jung und sein

tolles Team kümmern sich immer

hilfsbereit und fürsorglich um die

Gäste. Diese wissen die gute

Organisation und die gute Küche

zu schätzen und buchen deshalb

meist gleich schon für das nächste

Jahr. Im vergangenen Jahr ver-

buchte die Freizeiteinrichtung so

Rekordbelegungszahlen. Rund

18.000 Übernachtungen konnten

gezählt werden.

Beliebt ist das Robinsondorf vor

allem wegen seiner vielfältigen

Möglichkeiten. Man kann den gro-

ßen Saal oder die Grillstellen für

Feierlichkeiten mieten, man kann

übernachten und sogar mehrtägi-

ge Ferien hier verbringen. Die mo-

dern ausgestatteten Blockhütten

verfügen über Etagenbetten für

jeweils 6 bis12 Personen. Sie sind

beheizbar und verfügen über Du-

schen und Toiletten. In den zwei

großen Speisesälen werden die

Gäste nicht nur von der hervorra-

genden Küche verwöhnt, die drei

Mahlzeiten am Tag serviert. In den

technisch gut ausgestatteten Räu-

men bietet sich auch bei schlech-

terem Wetter jede Menge Ab-

wechslung. Darüber hinaus kön-

nen zwei Werkräume für kreative

Aktionen genutzt werden.

Das größte Pfund, mit dem das

Robinsondorf jedoch wuchern

kann, ist die tolle Lage. Unmittelbar

am Waldrand verfügt das Freizeit-

dorf schon auf dem eigenen Ge-

lände über große Rasenflächen,

Klettergerüste und einen Basket-

ballkorb. Mit Tischtennis und

Außenschach bieten sich perfekte

Möglichkeiten für Sport und Spiel

im Freien. Doch auch in der un-

mittelbaren Umgebung finden sich

viele reizvolle Attraktionen. Das

Kombibad „Die Lakai“ liegt in der

Nähe, der tolle Neunkircher Zoo

mit über 1000 Tieren ist zu Fuß

zu erreichen und der Historische

Wanderweg, der auf die Spur der

Römer führt, sind nur einige der

beliebten Ziele. In der Region ver-

locken das Bexbacher Gruben-

museum, die Kirkeler Burg, Hom-

burg mit einer römischen Villa, die

Schlossberghöhlen oder ein Hoch-

seilgarten am Jägersburger Wei-

her, Schiffweiler mit dem Prähis-

torium „Gondwana“ oder auch die

Bowling-Bahn in Spiesen zu Aus-

flügen.

Noch sind Plätze für den Sommer

und den Herbst frei. Allerdings ist

es sinnvoll, frühzeitig zu buchen.

Meldungen für Freizeiten, Tagun-

gen oder Aufenthalte sind jetzt

schon für das Jahr 2013 möglich.

Informationen und Anmeldungen

gibt es im Neunkircher Rathaus,

Oberer Markt 16,

Claus Utzig, Zimmer 408,

Tel. (06821) 202-408 oder

e-mail: claus.utzig@neunkirchen.de

Perfekt für Freizeiten: Das Robinsondorf Foto: Stadt Neunkirchen

Das Robinsondorf - naturnahe Erholung
Optimale Voraussetzungen für Kinder- und Jugendgruppen

Jugendfahrt nach Wiesbaden
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